
       weitere Fortbildungsangebote        Ihre Ansprechpartner 
 
Ausblick auf weitere Fortbildungs-
angebote der Lazarus-Altenpflege-
Schule 
 
 

Fortbildung zur Stations- und  
Wohnbereichsleitung (500 Stunden) 
(als Bildungsveranstaltung anerkannt) 

 
Kosten: 2.100 € 
 
Beginn: jährlich 

   nächster Termin: September 2012 
 
 
 
 

Fortbildung zur Praxsianleitung  
(200 Stunden) 
(als Bildungsveranstaltung anerkannt ) 

 
Kosten: 800 € 
 
Beginn: jährlich 

  nächster Termin: 12.März 2012  
 
 
 
 

Gerontopsychiatrischer Grundkurs 
(120 Stunden) als Inhouse-Schulung 

 
Kosten: 485 € 
 
Beginn: auf Anfrage 
 
 
 
Alle Kurse sind zertifiziert nach AZWV 
durch TÜV Süd 
 
 

 
Anschrift 
 
Diakoniestiftung Lazarus  
Berufsfachschulen, Fachschule und 
Fachoberschule 
Bernauer Straße 115–118 
13355 Berlin–Mitte 
 
Telefon 
 
Sekretariat  (030) 46 705–204/209 
Schulleiterin (030) 46 705–206 
Stellvertretende 
Schulleiterin (030) 46 705–210 
Fax  (030) 46 705–212 
E-Mail         S.Leich@lazarus-diakonie.de 
 
So erreichen Sie uns 
S-Bahn: 
S-Bahnhof Nordbahnhof (S 1, S2, S 25) 
U-Bahn:  
Bernauer Str. (U8); Naturkundemuseum (U6) 
Bus: 
247 und 245 bis S-Bahn Nordbahnhof 
Tram: 
Linien 12, M8 und M10 bis S-Bahn Nordbahnhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Lazarus-Altenpflegeschule 

(zertifiziert nach AZWV) 
 

Qualifizierung  
zur Alltagsbegleiterin / 
zum Alltagsbegleiter 

 
 

Diakoniestiftung Lazarus  
Berufsfachschulen, Fachschule und 

Fachoberschule 
Bernauer Straße 115 – 118 

13355 Berlin – Mitte 



       Qualifizierung zur Alltagsbegleiterin / zum Alltagsbegleiter   (Betreuungskräfte nach § 87b Abs. 3 SGB XI)   
 

 
 
Alltagsbegleiter-/innen werden in Heimen eingesetzt, 
um pflegebedürftige Menschen mit dementiellen 
Erkrankungen oder geistigen Behinderungen im 
Alltag zu unterstützen und zu begleiten. Ihre Aufgabe 
ist es, durch mehr Zuwendung und Wertschätzung 
das Wohlbefinden und die Lebensqualität der 
betroffenen Bewohner-/innen zu verbessern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgaben  
 

Alltagsbegleiter und Alltagsbegleiterinnen  
o übernehmen zusätzliche Aufgaben in der 

Bertreuung und Aktivierung von 
pflegebedürftigen Menschen (z.B. Malen, 
Basteln, Kochen, Backen, Vorlesen, Ausflüge 
und Spaziergänge) 

o motivieren die betroffenen Bewohner-/innen zu 
(Gruppen-) Aktivitäten  

o stehen für Gespräche zur Verfügung 
o nehmen Ängste und vermitteln Sicherheit und 

Orientierung 
o arbeiten eng mit Pflegekräften zusammen. 

 
 
 

 
Inhalte der Qualifizierung  

 
Die berufsbegleitende Qualifikation besteht aus drei 
Modulen (Basiskurs, Betreuungspraktikum und 
Aufbaukurs) und umfasst mindestens 160 
Unterrichtsstunden sowie ein zweiwöchiges 
Praktikum. 
 
Modul 1: Basiskurs (100 Stunden) 

o Grundkenntnisse der Kommunikation und 
Interaktion mit Menschen mit Demenz, 
psychischen Erkrankungen oder geistigen 
Behinderungen 

o Grundkenntnisse über Demenzerkrankungen und 
typische Altererkrankungen 

o Grundkenntnisse über Pflege und 
Pflegedokumentation, über Hygiene 

o Erste-Hilfe-Kurs, Verhalten bei Notfällen 
 
Modul 2: Betreuungspraktikum in einem Pflegeheim 

(2 Wochen) 
Das Praktikum erfolgt unter Anleitung einer 
erfahrenden Pflegefachkraft und kann in kleinere 
Abschnitte aufgeteilt werden. 

 
Modul 3: Aufbaukurs (60 Stunden) 

o Vertiefung der Kenntnisse, Methoden und 
Techniken der Gesprächsführung und 
Kommunikation 

o Rechtskunde  
o Hauswirtschaft und Ernährungslehre  
o Beschäftigungsmöglichkeiten und 

Freizeitgestaltung 
o Bewegungsübungen 
o Kommunikation und Kooperation mit 

Pflegekräften, Angehörigen und Ehrenamtlichen  
 
 
Regelmäßig findet einmal im Jahr eine zweitägige 
Fortbildung statt, in der das vermittelte Wissen 
aktualisiert und reflektiert werden soll. 

 
 

 
 Orientierungspraktikum 

 
Vor Beginn der Qualifizierungsmaßnahme wird 
ein Orientierungspraktikum im Umfang von  
5 Tagen absolviert, in dem die Teilnehmer-/innen 
erste Einblicke in die Arbeit mit pflege-
bedürftigen dementen Heimbewohner-/innen 
erhalten und ihre Eignung für eine berufliche 
Tätigkeit in diesem Bereich testen können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kosten 
 
777,00 € pro Teilnehmer-/in. 
 
Bei Vorlage der individuellen Voraussetzungen 
ist eine Übernahme der Kosten durch die 
Arbeitsämter möglich. 
 
 
 
 

Beginn des nächsten Kurses: 
14.Februar 2012 
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